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Immer häufiger muss man feststel-
len, dass öffentliche Abfallbehälter im 
Stadtgebiet mit Hausmüll vollgestopft 
werden. Was auf den ersten Blick als 
bequeme Entsorgung erscheinen 
mag, hat spürbare Folgen für Sau-
berkeit, Umwelt und das Stadtbild. 
Außerdem muss die Allgemeinheit 
die Kosten für die Entsorgung tragen. 
Das ist nicht fair seinen Mitmenschen 
gegenüber.

Die Stadt Rutesheim unterhält im Stadt-
gebiet sowie in den Außenbereichen an 
Parkplätzen, Radwegen und Bushalte-
stellen insgesamt 24 Hundekot-Sammel-
behälter mit integrierten Tütenspendern 
sowie 88 öffentliche Abfallbehälter. Diese 
werden von den Mitarbeitern des Bauhofs 
regelmäßig kontrolliert, geleert und die 
Beutelspender nachgefüllt. Die Kollegin-
nen und Kollegen leisten dabei tagtäglich 
wertvolle Arbeit – oft unter nicht immer 
angenehmen Bedingungen, insbesonde-
re in den Sommermonaten.

Leider werden die öffentlichen Behälter 
zunehmend zweckentfremdet. Immer 
wieder landen Hausmüll, größere Abfall-
mengen oder sogar Altkleider in den da-
für nicht vorgesehenen Behältnissen. Die 
Folge: Die Mülleimer sind schnell überfüllt 
und bieten kaum noch Platz für den Ab-
fall, für den sie eigentlich gedacht sind.
Besonders problematisch ist dies bei den 
Hundekot-Sammelbehältern. Sind diese 
durch illegal entsorgten Hausmüll bereits 
gefüllt, können die vorgesehenen Hun-
dekotbeutel nicht mehr ordnungsgemäß 
entsorgt werden. Die Folge sind über-
quellende Behälter oder am Wegesrand 
abgelegte Beutel – ein Ärgernis für alle, 
die sich eine saubere Stadt und Land-
schaft wünschen.
Auch außerhalb der Ortschaften werden 
vermehrt wilde Müllablagerungen festge-
stellt. Neben Hausmüll werden zuneh-
mend Altkleider an Parkplätzen, entlang 
von Straßen oder in der freien Landschaft 
zurückgelassen. Die Beseitigung dieser il-
legalen Ablagerungen verursacht zusätzli-

chen Aufwand und Kosten, die 
ebenfalls letztlich von der All-
gemeinheit getragen werden 
müssen. Schon lange enga-
giert sich die Stadt Rutesheim 
gegen den Unrat in der Natur – un-
ter anderem als Teil der landkreisweiten 
Kampagne „Wilder Müll kann nix!“
Die Stadt Rutesheim appelliert daher an 
alle Bürgerinnen und Bürger, öffentliche 
Abfallbehälter ausschließlich für ihren 
vorgesehenen Zweck zu nutzen. Haus-
müll gehört in die privaten Abfallbehälter 
beziehungsweise zu den dafür vorgese-
henen Entsorgungseinrichtungen. Hun-
dekot sollte aufgenommen und in den 
dafür vorgesehenen Behältern entsorgt 
werden. Ebenso bitten wir darum, keine 
Abfälle oder Hinterlassenschaften in Feld, 
Flur oder am Wegesrand zurückzulassen.
Jeder kann mithelfen, Rutesheim sauber 
und lebenswert zu erhalten. Rücksicht 
auf Mitmenschen, Umwelt und die Arbeit 
der Bauhofmitarbeiter ist dabei ein wich-
tiger Beitrag.

Öffentliche Mülleimer sind keine Hausmülltonnen

Zigarettenkippen gehören in den Mülleimer, und nicht auf die Straße oder 

in den Gulli. Wilder Müll ist unnötig, rücksichtslos und teuer. Du kannst 

so viel mehr: Was wir gegen den Wilden Müll in unserem Landkreis tun 

können, erfährst du über den QR.Code. Jetzt scannen und mitmachen!

GEHT�S 

NOCH?
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Die Stadt Rutesheim führt ab 29. Juni 
2026 den zweiten Teil der Innensanie-
rung von Mischwasserkanälen in den 
Wohngebieten Mahdenwiesen und 
den ersten Teil im Hofrain aus. Die Ar-
beiten erfolgen in geschlossener Bau-
weise durch ein Fachunternehmen. 
Dabei wird ein mit Polyester-Harz 
getränkter Gewebeschlauch in das 
Altrohr eingezogen und dann aufge-
weitet und ausgehärtet. 

Des Weiteren erfolgen Sanierungen mit-

tels Roboterverfahren. Die Sanierungs-

verfahren in dieser geschlossenen Bau-

weise werden eingesetzt, weil mit ihnen 

die Sanierung der Kanäle ohne Tiefbau-

arbeiten und damit verträglicher und kos-

tengünstiger erfolgen. 

Für die Anwohner beschränken sich die 

Beeinträchtigungen auf geringfügige Lärm-

belästigungen sowie kurzfristige Behinde-

rungen in der Abwasserableitung. Ergebnis 

dieser Baumaßnahme ist ein in kürzester 

Zeit sanierter Abwassersammler mit ge-

ringstmöglichen Einschränkungen für den 

Fahrzeugverkehr. Beauftragt wurde die Fir-

ma Geiger Kanaltechnik aus Wendlingen 

am Neckar. Die Kosten liegen bei 525.000 

Euro. Die Arbeiten werden voraussichtlich 

bis Ende 2026 abgeschlossen sein.

Verkehrsbehinderungen
Die Baufirma hat in der Vorbereitung beid-

seitige Haltverbote in der Lessing-, Möri-

ke- und Schubertstraße aufstellen lassen. 

In der Folge würden so aber sehr viele 

Stellplätze wegfallen. Die Stadtverwaltung 

hat mit der Bauleitung und mit der Firma 

gesprochen und veranlasst, dass die Halt-

verbote jeweils nur in der Straße aufgestellt 

werden dürfen, in der gearbeitet wird. Da-

durch sollen die Einschränkungen für die 

Anwohnerinnen und Anwohner auf das 

notwendige Maß reduziert werden.

Die Stadt Rutesheim lädt alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zum 
diesjährigen Waldbe-
gang am Montag, 22. 
Juni 2026, ein. Treff-
punkt ist um 18 Uhr an 
der Tannenwaldhütte (ge-
genüber dem Autobahnan-
schluss Rutesheim, Einfahrt 
Fahrtrichtung Stuttgart).
Gemeinsam mit Fachleuten 
der Forstverwaltung bietet 
der Waldbegang die Gele-
genheit, den Rutesheimer 
Wald näher kennenzulernen 
und sich über aktuelle Ent-
wicklungen, Maßnahmen und 
Themen rund um den Stadt-
wald zu informieren. Wäh-
rend des Rundgangs durch 
den Distrikt Tannenwald er-
halten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer interessante 
Einblicke in die Arbeit der 
Forstverwaltung sowie in die 
nachhaltige Bewirtschaftung 
und Pflege unseres Waldes.
Der Waldbegang findet zu 
Fuß statt. Festes Schuhwerk wird 
empfohlen. Die Stadt freut sich über 

eine rege Beteiligung. Im Anschluss, 
so gegen 20 Uhr, besteht die Möglich-

keit zum gemeinsamen Ausklang bei 
einem Vesper in der Tannenwaldhütte.

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger zum Waldbegang am 22. Juni 2026

Kanalinnensanierung Mahdenwiesen Teil 2 und Hofrain Teil 1

Die Arbeiten beginnen am Montag, 29. Juni 2026

In diesem Zusammenhang informiert 

die Stadtverwaltung darüber, dass 

baurechtlich vorgeschriebene Stell-

plätze jederzeit für die Nutzung durch 

Pkw zur Verfügung stehen müssen. 

Diese Stellplätze dürfen daher nicht 

dauerhaft durch andere Gegenstände 

oder Nutzungen blockiert werden.

Info
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Im Frühsommer ist die Gefährdung für 
den Menschen durch die „Brennhaare“ 
des Eichenprozessionsspinners am 
größten. Viele Gespinste dieser Rau-

pen wurden in den letzten Tagen auch 
im Rutesheimer Stadtgebiet an Eichen 
entdeckt. Weder die Nester noch die 
Tiere selbst sollten berührt werden. 
Vielmehr heißt es Abstand halten und 
auch nicht mit Stöcken in den Nestern 
stochern. Durch Letzteres würden die 
Haare in der Luft verteilt. 

Der Eichenprozessionsspinner ist ein recht 

unscheinbarer und harmloser, in Deutsch-

land heimischer Nachtfalter. Nur die Rau-

pen haben es in sich, die sich ab Anfang 

Mai bis Ende Juli entwickeln. Sie leben auf 

Eichen und wandern in den Abendstunden 

in Prozessionen zu ihren Fraßplätzen in die 

Baumkrone – daher der Name. Während 

ihrer Entwicklungszeit bilden sie Brenn-

haare, die beim Menschen bei Kontakt 

empfindliche Reizungen der Haut und/oder 
Atemwege auslösen können. Diese Brenn-

haare sind kurze, fast unsichtbare Haare 

auf dem Rücken der Raupen, die diese 

bei Gefahr in die Umgebung abgeben. Sie 

befinden sich auch in den Häutungsresten 
(und damit auch in alten Gespinstnestern) 

und können von dort mit dem Wind verteilt 

werden. Die Fraßschäden an den Bäumen 

sind für diese nicht gravierend.

Wo Nester in der Nähe von stark frequen-

tierten Plätzen entdeckt oder gemeldet 

werden, werden notwendige Maßnahmen 

geprüft. Für den Wald gilt die Raupe je-

doch als sogenannte „waldtypische Ge-

fahr“, wie Zecke oder Fuchsbandwurm. 

Nur in besonderen Ausnahmefällen erfolgt 

daher auch im Wald eine Bekämpfung. In 

der Regel wird von forstlicher Seite nichts 

unternommen, weil eine großflächige che-

mische Behandlung im Wald mit Blick auf 

das Insektensterben nicht in Frage kommt 

und eine Alternative wie das Absaugen der 

Nester im gesamten Wald schlichtweg un-

möglich wäre. Bei akuter Gefährdung im 

Wald können an Bänken oder Grillstellen 

Warnschilder aufgestellt oder diese auch 

einmal vorübergehend gesperrt sein. 

Die Netze BW modernisiert ihr Strom-

netz, um den Anforderungen der Ener-
giewende gerecht zu werden. Dabei 
werden ältere Turm- und Maststationen 
schrittweise durch moderne und leis-

tungsfähige Umspannstationen ersetzt. 
Auch am Hauptpumpwerk des Zweck-

verbandes Renninger Wasserversor-
gungsgruppe, zu dem bekanntlich auch 
die Stadt Rutesheim gehört, ist eine sol-
che Maßnahme geplant. 
Die bestehende Turmstation in der 
Renninger Gottfried-Bauer-Straße 
soll stillgelegt und durch eine neue 

Umspannstation nahe der Hinterried-

straße in Renningen ersetzt werden. 
Der Zweckverband nutzt diese Gele-

genheit, um die Voraussetzungen für 
eine spätere Umstellung der Stromver-
sorgung von Mittelspannung auf eine 
kostengünstigere Niederspannungs-

versorgung zu schaffen.
Der Baubeginn ist für Montag, 22. Juni 
2026 vorgesehen. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich rund vier Wochen 
dauern. Die Umstellung der Strom-

versorgung im Hauptpumpwerk von 
Mittel- auf Niederspannung erfolgt zu 

einem späteren Zeitpunkt. Bis dahin 
wird die bestehende Mittelspannungs-

versorgung weiter genutzt, sodass die 
Versorgungssicherheit während der 
gesamten Übergangsphase gewähr-
leistet bleibt.
Durch die geplante Maßnahme wird 
die Stromversorgung am Hauptpump-

werk langfristig modernisiert und an 
zukünftige Anforderungen angepasst. 
Ob die bestehende Turmstation nach 
Abschluss der Arbeiten zurückgebaut 
oder lediglich außer Betrieb genommen 
wird, ist derzeit noch in Abstimmung. 

Zweckverband Renninger Wasserversorgungsgruppe  
Neue Umspannstation am Hauptpumpwerk – Gottfried-Bauer-Straße 4 in Renningen

Im Frühsommer ist die Gefährdung für den Menschen am größten

Aktuell viele Eichenprozessionsspinnernester
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Tag der 
offenen tür

Die KINDERKRIPPE SPATZENNEST

öffnet am 23.06.2026 von 

16:00-18:00 UHR 

Für euch die Türen

07152 7642533

spatzennest@rutesheim.de

Raiffeisenstr. 2, 

71277 Rutesheim

Kontaktiert uns bei Fragen 

Wir bieten an:

einen liebevollen Start 
kennenlernen der Krippe/
Personal
Einblick in den Kita-Alltag
Snacks und Getränke  
Informationen über die
Eingewöhnung

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

 

Der Rutesheimer Eventsommer geht 
weiter: Am Freitag und am Samstag 
wird es auf dem Rathausplatz wieder 
sehr gesellig. 

Freitag, 19. Juni 2026, 17 Uhr
Hello Rutesheim – Rossano & Friends 

Nach dem gelungenen Auftakt geht Rossa-

no & Friends in die zweite Runde. Am 

19. Juni verwandelt sich der Rathausplatz 

erneut in einen Treffpunkt für alle, die Lust 

auf einen entspannten Sommerabend in 

besonderer Atmosphäre haben. Freuen Sie 

sich auf gute Musik, sommerliches Flair, 

nette Begegnungen und einen Abend vol-

ler Genuss und guter Laune. Ob mit Freun-

den, Familie oder Nachbarn – kommen Sie 

vorbei, genießen Sie die Stimmung und 

erleben Sie gemeinsam mit uns einen un-

vergesslichen Abend im Herzen von Ru-

tesheim. das Rossano-Team freut sich auf 

viele bekannte und neue Gesichter.

Samstag, 20. Juni 2026, 17 Uhr
Bio Bäders SONNENDECK
Am 20. Juni verwandelt sich der Rathaus-

platz ab 17 Uhr erneut in eine sommerli-

che Wohlfühloase. Beim nächsten SON-

NENDECK erwartet die Besucherinnen 

und Besucher ein abwechslungsreiches 

Programm für Groß und Klein. Besonders 

die jüngsten Gäste dürfen sich auf Kinder-

schminken sowie Kinderyoga mit Rosalia 

freuen. Die Yoga-Einheiten finden um 17.30 
Uhr und 18.30 Uhr statt. Für das kulinari-
sche Angebot sorgt diesmal Hey! Cake aus 

Leonberg mit süßen und herzhaften Rolls. 

Musikalisch begleitet DJ Sid Cisse den 

Abend mit entspannten Sommerbeats. An 

der Bar werden passende Erfrischungen 

angeboten. Das Team von Bio Bäder freut 

sich auf zahlreiche Gäste und einen stim-

mungsvollen Sommerabend in der Som-

merlounge auf dem Rathausplatz.

Weitere Termine im Überblick
Juni:
Freitag, 26. Juni, Zufrieden Zuhaus

Juli:
Samstag, 11. Juli, Bio Bäder

Samstag, 18. Juli, Rossano und friends

Freitag, 31. Juli, Rossano und friends

September:
Samstag, 12. September, Bio Bäder

Eventsommer 2026 in Rutesheim: So geht es weiter
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Rutesheim radelt 

fürs Klima!

Radeln Sie mit!
Infos unter: www.rutesheim.de

oder bei der Stadt: 07152-5002-1031

Vom 28.06. - 18.07.

INTERNATIONALES 

CELLOFESTIVAL

25. Oktober bis 

31. Oktober 2026

Konzerte

Es gibt Einzelkarten für jedes Konzert 

und auch wieder Festivaltickets.

www.cello-akademie-rutesheim.de

Telefon: 07152 3195477

25.10. | 20 Uhr: Eröffnungskonzert der Dozenten

26.10. | 10 – 19 Uhr: Musikmesse

27.10. | 20 Uhr: Kammermusikabend 2 der Dozenten

28.10. | 19 Uhr: Orchesterkonzert der Dozenten mit  der

          Württembergischen Philharmonie Reutlingen 

29.10. | 20 Uhr: Akademiekonzert der Studenten

30.10. | 18 & 20.30 Uhr: Cello-Orchester 

           Baden-Württemberg & Akademie-Ensembles

31.10. | 19 Uhr: Orchesterkonzert der Studenten mit 

dem Württembergischen Kammerorchester Heilbronn
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:
20./21. Juni 2026
Kleintierpraxis Dr. Anja Zolke
Tel. 07034-65 42 65 Gäublickstr. 29 71139 Ehningen
Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemei-
ne Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kran-
kenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. 
Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientin-
nen mit gynäkologischen Notfällen werden über den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit – Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 18–20 Uhr
Mi.     14–20 Uhr
Fr.     16–20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8–20 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Be-
reitschaftspraxis kommen. Nach 20 Uhr erfolgt die Versorgung 
von Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kran-
kenhauses.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Bereitschaftspraxen auf unserer Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-fin-
den
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Hausbesuche werden weiterhin von der Bereitschaftspraxis 
durchgeführt.
Für lebensbedrohliche Notfälle ist wie bisher der Rettungs-
dienst zuständig, Telefonnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Kinder- und Ju-
gendärzte
Kinder-Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, 
Bunsenstr. 10, 71032 Böblingen,
NEU ab 01.04.2026
Öffnungszeiten:
Mo. 19 – 22 Uhr,
Di.   19 – 22 Uhr,
Mi.  19 – 22 Uhr,
Do.  19 – 22 Uhr,
Fr.  19 – 22 Uhr,
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der HNO-Ärzte und 
Augenärzte
HNO-Ärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5
72076 Tübingen
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr.

Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart
Niedergelassene Ärzte und Klinikum Stuttgart, Katharinen-
hospital
Katharinenhospital Stuttgart
Kriegsbergstr. 60
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr.
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg betreibt 
eine Augenärztliche Bereitschaftspraxis in der Ambulanz des 
Katharinenhospitals (Untergeschoss Haus K). Niedergelassene 
Augenärzte versehen dort zu diesen Zeiten den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst.
• www.klinikum-stuttgart.de/kliniken-institute-zentren/augenkli-

nik (Öffnet in einem neuen Tab)
• Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Neu!
Tel.: 0761/120 120 00
oder
zu erfragen unter http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Kinder-Bereitschaftspraxis Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. 19 – 22:30 Uhr,
Di.   19 – 22:30 Uhr,
Mi.  19 – 22:30 Uhr,
Do.  19 – 22:30 Uhr,
Fr.   19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8:30– 22 Uhr.

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 18.06.2026 Stern-Apotheke, Brennerstr. 31, 
71229 Leonberg-Eltingen

Tel.: 07152 - 
4 17 68

Fr. 19.06.2026 Würmtal-Apotheke, Kirchplatz 5, 
71263 Weil der Stadt-Merklingen

Tel.: 07033 - 
4 66 66 90

Sa. 20.06.2026 Schütz'sche Apotheke, 
Bahnhofstr. 22, 71272 Renningen

Tel.: 07159 - 
23 67

So. 21.06.2026 Drei-Eichen-Apotheke, 
Calwer Str. 8, 
71272 Renningen-Malmsheim

Tel.: 07159 - 
36 27

Mo.22.06.2026 Rathaus-Apotheke, 
Flachter Str. 4, 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16

Di. 23.06.2026 Adler-Apotheke, 
Kirchstr. 6, 70839 Gerlingen

Tel.: 07156 - 
2 16 14

Mi. 24.06.2026 Rathaus-Apotheke, 
Flachter Str. 4, 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16
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Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit 
folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminverein-
barung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neu-
mann
per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767
Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel. 53177
Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag    7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 
15.00 bis 18.00 Uhr, geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag    9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales 
und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Unden
Tel.: 07031/663-1383
E-Mail h.unden@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und ihre Angehörigen:

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Rutesheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 

Mitteilungen: Bürgermeister Tobias 
Pokrop, Leonberger Straße 15, 71277 
Rutesheim, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre  
Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 
Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Homepage: www.nachbarschaftshilfe-rutesheim.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern
donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)
im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim
Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silber-
berg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/Sil-
berberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Pe-
rouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zu einer Sitzung des Gemeinderats

am Montag, 22.06.2026, 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Tannwaldhütte
(gegenüber Autobahnanschluss Rutesheim, Einfahrt Fahrt-
richtung Stuttgart)

Einziger Tagesordnungspunkt:

Öffentlich
Waldrundgang

Bei einem informativen Spaziergang durch den Distrikt Tan-
nenwald informieren die Stellvertretende Amtsleiterin im Amt 
für Forsten im Landratsamt Böblingen Frau Alexandra Rad-
linger und Forstrevierleiter Ulrich Neumann zu aktuellen The-
men im Stadtwald Rutesheim.
Im Wald sind wir zu Fuß unterwegs.

Die Bevölkerung ist zu diesem Waldrundgang herzlich ein-
geladen.

Mit freundlichen Grüßen

Tobias Pokrop
Bürgermeister

Stadt Rutesheim

Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Erhebung von Benutzungsgebüh ren  
für die Kindertages einrich tungen  
(Kita-Gebührensatzung)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V.m. § 6 Kindertagesbetreuungs gesetz – KiTaG und § 19 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat am 15.06.2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Kita-Gebührensatzung wird wie folgt geändert:
1.  § 3 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

(2)   Die Gebühren für den Kindergarten betragen pro Kind mo-
natlich:

Ab 01.09.2026
a. für 1 Kind aus einer Familie mit 1 Kind 166 €
b. für 1 Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 129 €
c. für 1 Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 88 €
d. für 1 Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 29 €

2.   § 3 Absatz 4 a) Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt pro Kind 210 €, 

bei einer Betreuung bis 15 Uhr 365 €.“

3.   § 4a Absatz a) Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr für die Ganztagesbe-

treuung beträgt pro Kind 490 €.“

4.   § 4a Absatz b) Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr für die verkürzte Ganz-

tagesbetreuung beträgt pro Kind 365 €.“

5.   § 4b Absatz a) Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr für die Ganztagesbe-

treuung beträgt pro Kind 620 €.“

6.   § 4b Absatz b) Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr für die verkürzte Ganz-

tagesbetreuung beträgt pro Kind 490 €; die monatliche Be-
nutzungsgebühr für die Betreuung in der Kinderkrippe bis 
13.30 Uhr beträgt pro Kind 380 €.“

7.   § 8 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
  „(1) Diese Gebühr entspricht der Gebühr in § 3 Absätze 1 – 3 

dieser Satzung, höchstens dem Gebührensatz für Familien 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren und mindestens dem Ge-
bührensatz für Familien mit 3 Kindern unter 18 Jahren, bei 1 
Kind in der Familie unter 18 Jahren abzüglich 10 € monatlich, 
bei 2 oder 3 und mehr Kindern in der Familie unter 18 Jah-
ren jeweils abzüglich pauschal 20 € monatlich aus sozialen 
Gründen. Bei einer Anmeldung für nicht regelmäßigen Be-
such beträgt die Gebühr 8 € je Kind und Tag, zuzüglich einer 
Grundpauschale von 10 € pro Monat.“

8. § 9 Absatz 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr für den Hort beträgt pro 

Kind 320 €.“

9. § 9 Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
   „Die monatliche Benutzungsgebühr für den verkürzten Hort 

beträgt pro Kind 270 €.“

10. § 3 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

(2)   Die Gebühren für den Kindergarten betragen pro Kind mo-
natlich:

Ab 01.09.2027
a. für 1 Kind aus einer Familie mit 1 Kind 173 €
b. für 1 Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 134 €
c. für 1 Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 92 €
d. für 1 Kind aus einer Familie mit 4 und mehr Kindern 30 €

11.  § 3 Absatz 4 a) Satz 1 erhält folgende Fassung:
  „Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt pro Kind 215 €, 

bei einer Betreuung bis 15 Uhr 375 €.““

12.  § 4a Absatz a) Satz 1 erhält folgende Fassung:
  „Die monatliche Benutzungsgebühr für die Ganztagesbe-

treuung beträgt pro Kind 500 €.“

13.  § 4a Absatz b) Satz 1 erhält folgende Fassung:
  „Die monatliche Benutzungsgebühr für die verkürzte Ganz-

tagesbetreuung beträgt pro Kind 375 €.“

14.  § 4b Absatz a) Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monat-
liche Benutzungsgebühr für die Ganztagesbetreuung beträgt 
pro Kind 640 €.“

15.  § 4b Absatz b) Satz 1 erhält folgende Fassung:
  „Die monatliche Benutzungsgebühr für die verkürzte Ganz-

tagesbetreuung beträgt pro Kind 500 €; die monatliche Be-
nutzungsgebühr für die Betreuung in der Kinderkrippe bis 
13.30 Uhr beträgt pro Kind 395 €.“

16.  § 9 Absatz 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:
  „Die monatliche Benutzungsgebühr für den Hort beträgt pro 

Kind 330 €.“

17.  § 9 Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
  „Die monatliche Benutzungsgebühr für den verkürzten Hort 

beträgt pro Kind 280 €.“

§ 2
Inkrafttreten
§ 1 Ziffern 1 – 9 dieser Satzung treten am 01.09.2026 in Kraft. § 1 
Ziffern 10 – 17 dieser Satzung treten am 01.09.2027 in Kraft und 
zugleich § 1 Ziffern 1 – 9 dieser Satzung außer Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Rutesheim, 16.06.2026
gez. Martin Killinger
Erster Beigeordneter
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Veröffentlichung von Geburtstagen und  
Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Veröf-
fentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns dies 
bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurden abgegeben:
1 Douglas-Kunden-Karte, 1 Stofftier.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

MEHR AUS DEINER REGION 

AUF NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/regionale-news

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

01.06.2026 05:44 07:41 Bahnhofstraße 30 92 8 8,7 49
01.06.2026 07:59 10:01 Leonberger Straße 30 430 94 21,9 64
01.06.2026 10:27 12:13 Pfarrstraße 10 18 14 77,8 31

Uhrzeit (von - bis)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Mehr Sicherheit auf zwei Rädern: 
Landkreis Böblingen stärkt E-Bike-
Sicherheitstrainings
Förderung der Kurse „Radspaß – 
sicher E-Biken“ / Ein wichtiger Bei-
trag zur Unfallprävention und Mobi-
litätswende
Immer mehr Menschen im Landkreis Böblingen kaufen E-Bikes 
bzw. Pedelecs, um nachhaltig mobil zu sein. Mit der steigenden 
Nutzerzahl wächst auch die Verantwortung für die Sicherheit im 
Straßenverkehr. Da Pedelecs spürbar schwerer sind als klassische 
Fahrräder und durch die Motorunterstützung wesentlich schneller 
beschleunigen, erfordern sie eine angepasste Fahrweise. Um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen, unterstützt das Landratsamt Böb-
lingen in Kooperation mit dem ADFC die praxisnahen Sicherheits-
trainings „Radspaß – sicher E-Biken“.
Das Angebot hilft Radfahrern, sich selbst besser zu schützen und 
trägt maßgeblich zu einem rücksichtsvollen und unfallfreien Mit-
einander im Straßenverkehr bei. In den Kursen vermitteln ausge-
bildete Instruktoren elementare Fähigkeiten rund um die richtige 
Fahrtechnik, das Halten des Gleichgewichts sowie das kontrollier-
te und sichere Bremsen in Gefahrensituationen.
Der Landkreis übernimmt den Großteil der anfallenden Kursge-
bühren. Es verbleibt ein Eigenanteil von 9,50 € pro Person von 
ursprünglich 38 €. Aktuell stehen noch rund 80 geförderte Plätze 
in diesem Kontingent zur Verfügung.
Hinweis zur Anmeldung: Die Reduzierung der Teilnahmegebühr 
wird bei der Online-Anmeldung durch die Eingabe des Rabatt-
codes LandkreisBB26 direkt aktiviert.

Übersicht der verfügbaren Kurstermine 2026 Die Trainings 
finden an verschiedenen Standorten im Landkreis statt. Da die 
Plätze pro Kurs aufgrund der intensiven Betreuung begrenzt sind, 
wird eine zeitnahe Anmeldung empfohlen:
• 20.06.2026 | 09:00 Uhr | Leonberg (SV Gelände Leonberg/

Sportplatz) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 5 Plätze verfügbar

• 17.07.2026 | 14:00 Uhr | Böblingen (Verkehrsübungsplatz 
Böblingen) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 4 Plätze verfügbar

• 22.07.2026 | 12:30 Uhr | Holzgerlingen (Parkplatz am Park-
friedhof) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 7 Plätze verfügbar

• 24.07.2026 | 14:00 Uhr | Böblingen (Verkehrsübungsplatz 
Böblingen) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 4 Plätze verfügbar

• 15.08.2026 | 09:00 Uhr | Leonberg (SV Gelände Leonberg/
Sportplatz) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec und Fahrrad – Noch 6 
Plätze verfügbar

• 19.09.2026 | 09:00 Uhr | Leonberg (SV Gelände Leonberg/
Sportplatz) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 6 Plätze verfügbar

• 17.10.2026 | 09:00 Uhr | Leonberg (SV Gelände Leonberg/
Sportplatz) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec und Fahrrad – Noch 8 
Plätze verfügbar

• 22.10.2026 | 09:00 Uhr | Holzgerlingen (Parkplatz am Park-
friedhof) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 8 Plätze verfügbar

• 07.11.2026 | 09:00 Uhr | Leonberg (SV Gelände Leonberg/
Sportplatz) 
- ADFC-Radspaß „Herbst-Winter-Spezial“ – Noch 8 Plätze 
verfügbar

• 09.12.2026 | 09:00 Uhr | Holzgerlingen (Parkplatz am 
Parkfriedhof) 
- ADFC-Radspaß - Für Pedelec – Noch 8 Plätze verfügbar

Anmeldung & Infos Weiterführende Informa-
tionen zum Ablauf, den Veranstaltungsorten 
sowie die direkte Buchungsmöglichkeit finden 
Interessierte auf dem Buchungsportal von 
„Radspaß“. https://www.adfc-radspass.de/

Allgemeine Bekanntmachungen

Selbsthilfegruppe Parkinson
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trifft sich am Samstag, 
20.06.2026, um 14 Uhr,
im Haus am Sommerrain, Bahnhofstr. 31, in Herrenberg. Thema: 
FocusMoves – geistig fit bleiben
durch kurzweiliges Gehirnjogging, kombiniert mit Bewegung.
Anmeldung bitte unter info@parkinson-bb.de oder 
Tel. 07034/645322
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Urlaub – und der Darm 
steigt aus
Im Rahmen der kostenfrei-
en Inforeihe Medizin vor Ort 

gibt der Chefarzt der Gastroenterologie Dr. Wolfgang Heinz 
über Magen-Darm-Beschwerden auf Reisen.
Andere Ernährung, andere Zeiten – nicht selten wird eine Urlaubs-
reise von Beschwerden des Verdauungstraktes überschattet. 
Durchfall, Verstopfung, Blähungen oder Bauchschmerzen zählen 
zu den häufigsten Gesundheitsproblemen auf Reisen. Warum 
der Darm gerade im Urlaub empfindlich reagiert und wie sich Be-
schwerden vermeiden oder richtig einordnen lassen, erläutert Dr. 
Wolfgang Heinz, Chefarzt der Medizinischen Klinik II – Gastroente-
rologie, Onkologie und Palliativmedizin bei einem öffentlichen Vor-
tragsabend am 24. Juni um 19 Uhr.
Unter dem Titel „Urlaub – und der Darm steigt aus“ beleuchtet 
der erfahrene Gastroenterologe die vielfältigen Ursachen von Ver-
dauungsstörungen während der Reise. Neben Ernährungsum-
stellungen, Klimawechsel und Zeitverschiebungen spielen auch 
veränderte Hygienestandards, Infektionserreger und individuel-
le Vorerkrankungen eine Rolle. „Der Darm ist ein hochsensibles 
Organ, das auf Veränderungen der Lebensumstände oft schnel-
ler reagiert als andere Organsysteme“, erklärt Dr. Heinz. „Gerade 
auf Reisen treffen viele Faktoren zusammen, die das empfindliche 
Gleichgewicht der Verdauung beeinflussen können.“ Der Vortrag 
vermittelt verständlich und praxisnah, wie Reisende das Risiko für 
Magen-Darm-Erkrankungen senken können, welche Vorsichts-
maßnahmen insbesondere bei Fernreisen sinnvoll sind und wann 
hinter vermeintlich harmlosen Beschwerden ernstere Erkrankun-
gen stecken können. Darüber hinaus geht der Referent auf aktu-
elle medizinische Erkenntnisse zur Darmgesundheit sowie auf den 
Umgang mit chronischen Darmerkrankungen während der Reise 
ein.
Im Anschluss an den Vortrag haben die Besucherinnen und Be-
sucher Gelegenheit, individuelle Fragen zu stellen und mit dem 
Chefarzt ins Gespräch zu kommen. Der mit Unterstützung des 
Fördervereins für das Krankenhaus Leonberg e. V. initiierte Vortrag 
findet im Krankenhaus Leonberg, Mehrzweckraum EG, statt.
Die Vortragsreihe wird am 13. Mai mit dem Thema „Bluthochdruck 
– eine stille Gefahr für Herz und Gefäße“ fortgesetzt.

Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. 
Feuerwehr Rutesheim
Um die Bevölkerung flächen-
deckender über Einsätze, 
Sperrungen, Warnhinweise und 
Veranstaltungen zu informie-
ren, laden wir Sie ein, unserem 
neuen WhatsApp-Kanal über 
folgenden Link oder QR-Code 
beizutreten.
Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

Schulnachrichten

Gymnasium Rutesheim

Flohmarkt auf dem Schulhof
Am Samstag, 20. Juni 2026, findet der Flohmarkt der SMV auf 
dem Schulhof des Gymnasiums Rutesheim in der Zeit von 9.00 
bis 16.00 Uhr statt. Wer in entspannter Atmosphäre nach Schät-
zen oder Ungewöhnlichem an zahlreichen Ständen stöbern will, ist 
herzlich eingeladen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

 
QR-Code zum WhatsApp- 

Kanal der Freiw. Feuerwehr 
Rutesheim

Informationen für Standbetreiber finden sich auf der Homepage 
der Schule: www.gymnasium-rutesheim.de

Kooperation von Kulturforum Rutesheim und Gymnasium 
Rutesheim
Kulturforum Rutesheim stellt Werke des Leistungsfaches 
Bildende Kunst aus

 
Bei der Vernissage v.l.n.r. die drei Musiker der Band „Wired Be-
ans“, Schulleiter Jürgen Schwarz, Leistungsfachschülerin Ylva 
Coskun, Uli Riederer vom Kulturforum Rutesheim, Erster Bei-
geordneter Martin Killinger und Leistungsfachlehrerin Stefanie 
Glaser

Ein Oberstufenkurs mit 23 Schülerinnen und Schülern, über 50 
Kunstwerke und drei Etagen im Rathaus der Stadt Rutesheim und 
fertig ist eine äußerst beeindruckende Ausstellung, die vom Kultur-
forum Rutesheim angeboten wird.
Was sich einfach anhört, bedeutete viel Vorbereitung: in zwei 
Schuljahren entstanden die gestalterischen Arbeiten der Schü-
lerinnen und Schüler des Leistungsfaches Bildende Kunst des 
Gymnasiums Rutesheim unter der Leitung von Stefanie Glaser. 
Zum Thema „Abbild und Idee“ wurden in der Auseinandersetzung 
mit Paul Cézanne zum Beispiel Buntstiftzeichnungen angefertigt, 
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in denen Landschaftsmotive mit maschinellen Elementen kombi-
niert wurden. Beim Architekturthema „Wohnkonzepte und Gebäu-
destrukturen“ näherten sich die Schülerinnen und Schüler in ihren 
plastischen Arbeiten aus Ton dem Prinzip des „béton brut“ nach 
Le Corbusier an. In der Vernissage am Mittwoch, 10. Juni 2026 
im Rathaus Rutesheim ernteten nicht nur diese Werke große Be-
wunderung, sondern vor allen ausgestellten Werken gab es anre-
gende Diskussionen beim Rundgang der zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher. Schulleiter Jürgen Schwarz hatte diese große 
Bedeutung von Kunst bereits zuvor in seiner Eröffnungsrede in 
Anlehnung an Goethe deutlich gemacht: Kunst dient dem Unaus-
sprechlichen als Vermittlerin. Untermalt und angeregt wurden die 
Gespräche zu den Kunstwerken an diesem Abend von der Band 
„Wired Beans“, die mit zum Teil selbst komponierten Stücken die 
Ausstellungseröffnung ihrer Mitschülerinnen und Mitschülern mit-
gestalteten.
Die Ausstellung der Werke des Leistungsfaches Bildende Kunst 
im Rathaus Rutesheim dauert noch bis zum 12. Juli 2026.
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin Kommunikation

Auswärtige Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Jobmesse an der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule
Zum wiederholten Mal fand am 
11. Juni 2026 die traditions-
reiche Jobmesse an der Fer-
dinand-Porsche-Schule statt. 
Schulleiterin Karin Karcheter 
begrüßte die Kooperations-
partner sowie die anwesen-
den SchülerInnen am frühen 
Nachmittag. Sie forderte die 
Jugendlichen dazu auf, das 
niederschwellige Angebot in-
tensiv zu nutzen, um Kontakte 
zu knüpfen und einen guten 
ersten Eindruck zu hinterlas-
sen. Auch wenn in diesem Jahr 
leider etwas weniger Firmen als 
in den Vorjahren vertreten wa-
ren, war die Resonanz durch-
weg positiv.
Ein ganz besonderer Dank gilt 
daher den Betrieben aus Weis-
sach und den umliegenden Ge-
meinden, die sich die Zeit genommen haben, um sich und ihre 
Ausbildungsberufe im Porschebau zu präsentieren: Benzinger 
Spedition, Elektro-Lichthaus Knapp, Kreissparkasse Böblingen, 
Lautenschlager Dach- und Holzbau, Stuckateur Pinkau, Polizei, 
Rewe Markt Weissach, Robert Bosch GmbH, Schaal Bad+Design, 
Siegle+Epple, Silberform Group, Autohaus Weeber, Zipperlen Gar-
ten- und Landschaftsbau. Ein großes Dankeschön geht ebenfalls 
an Frau Straub von der Bundesagentur für Arbeit, die den Jugend-
lichen vor Ort mit wertvollen Beratungen zur Seite stand – ein wich-
tiges Angebot, das erfreulicherweise auch sonst regelmäßig direkt 
an unserer Schule im laufenden Schuljahr stattfindet.
Die Schülerinnen und Schüler setzten die Anregungen der Schul-
leitung tatkräftig um. Mit großem Interesse zogen sie los, um die 
im ganzen Gebäude verteilten Infostände zu erkunden. Beson-
ders motiviert zeigten sich in diesem Jahr die SchülerInnen der 
7. Klassen, die erstmalig bei der Jobmesse mitmischten. Neben 
klassischem Infomaterial hatten die Betriebe wieder spannende 
Mitmachaktionen im Gepäck, die praktische Einblicke in den Ar-
beitsalltag boten und von den Jugendlichen begeistert ausprobiert 
wurden. Die anwesenden Firmenvertreter und Auszubildenden 
beantworteten geduldig alle Fragen auf Augenhöhe. Nach knapp 
eineinhalb Stunden verließen die Jugendlichen voll bepackt mit 
Infomaterial, kleinen Präsenten und vielen neuen Eindrücken die 
Veranstaltung. Auch die Aussteller zeigten sich mit dem Verlauf 
und den Gesprächen sehr zufrieden. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle herzlich bei allen beteiligten Unternehmen, den Beraterinnen 
und dem Organisationsteam um Frau Laier für das große Enga-
gement und freuen uns schon auf die nächste Jobmesse! (Het)

 

 

 

 
Andrang an den Ständen der 
Kooperationspartner Foto: Bas

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
261-2725B
English Cooking Class:
Fingerfood
Do you like tasty snacks that are easy to eat? Join our English 
Cooking Class to learn simple recipes and have some easy bites. 
Who can join: Everyone who enjoys good food and wants to learn 
new ideas. What you will learn: Easy finder food recipes. Please 
bring along: Tea towel, food containers and an appetite for fun.
Birgit Sattler
Fr, 10.07.2026, 18:00-21:00Uhr
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim,
Küche
Fachklassenbau
32,00 € (inkl. 12,00 € Lebensmittelkosten)

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Repair Café am 20. Juni
Das nächste Repair Café ist am 
Samstag, 20. Juni, von 9 bis 
13 Uhr. Die Reparatur-Annah-
me ist von 9 bis 12.30 Uhr. Am 
Freitag, 19. Juni, von 17 bis 18 Uhr nimmt das Reparaturteam 
im Erdgeschoss der Bücherei Geräte, Textilien und Fahrräder ent-
gegen, die am Samstag repariert werden. Einfach Gegenstände 
vorbeibringen und Reparaturzettel ausfüllen – dann kann es los-
gehen.

Ein Jahr neues Bibliothekssystem: Seit einem Jahr arbeitet 
das Büchereiteam souverän und gern mit dem neuen Bibliotheks-
system WinBIAP. 105.000 Ausleihen gab es in diesem Zeitraum. 
70.000 Medien wurden zurückgebucht. Die Kunden sind sehr zu-
frieden. Sie loben die Erinnerungsmails, die App B24, den jeder-
zeit aktuellen OPAC mit Neuheiten, die Familienverknüpfung sowie 
die komfortable Verwaltung des eigenen Kundenkontos mit der 
Erstellung von Merklisten.
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Ein Regal für dich: Ella hat ihr „Regal für dich“ enthüllt. Bücherei-
mitarbeiterin Claudia Wedlich hatte attraktive Bücher zu Ellas Lieb-
lingsthema „Pokemon“ zusammengestellt. Die Neunjährige lieh 
gleich einige Titel aus. Möchtest auch du ein Regal für dich ha-
ben? Dann melde dich an der Ausleihtheke.

Vorlese-Zeit am 22. Juni: Am 
Montag, 22. Juni, um 17 Uhr, 
liest Melanie Otten wieder aus ei-
nem tollen Bilderbuch für alle Kin-
der ab vier Jahren vor. Freut euch 
auf eine schöne Vorlese-Zeit. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.

Rutesheimer Buchclub „Wir und die Bücher“ am 24. Juni

Für wen?

     Jugendliche ab 12 Jahren

     Wenn Du Bücher liebst,  
     gerne liest oder damit  
     anfangen möchtest, dann
     bist Du gerne eingeladen. 

Was?

     Gemeinsames Lesen

     Wir tauschen uns
     über Bücher aus

     Schönes beisammen
     sein 

Wir und die Bücher 

Christian-
Wagner-Bücherei

Rutesheim

14. Termin 
24. Juni

17:00 Uhr - 18:00 Uhr

Sei mit
dabei!

Rutesheimer Buchclub 

Sei mimim titi
dababa ei!

Für wen?

     Jugendliche ab 12 Jahren

Wenn Du Bücher liebst,

Was?

     Gemeinsames Lesen

Wir tauschen uns

Christian-
Wagner-Bücherei

Rutesheim

14. Termin
24. Juni

17:00 Uhr - 18:00 Uhr

                    

     Wenn Du Bücher liebst,  
     gerne liest oder damit  
     anfangen möchtest, dann
     bist Du gerne eingeladen.

     Wir tauschen uns
     über Bücher aus

     Schönes beisammen
     sein

          
          

          

Rutesheimer Onliner: Die 
Rutesheimer Onliner beraten 
wieder montags von 9.30 bis 
11.30 Uhr zu allen Fragen rund 
um Tablet, Smartphone und 
Internet.

eBook: „Wandpilates richtig“ 
von Manon Manzone: Der Fit-
nessklassiker Pilates lässt sich 
nicht nur auf der Matte oder an Geräten praktizieren, sondern jetzt 
auch an der Wand. Der große Vorteil: Es ist kein extra Equipment 
notwendig! Die Wand sorgt für den nötigen Halt und dient als Be-
zugspunkt bei den Übungen. Dadurch können diese mit großer 
Stabilität und Sicherheit effektiv ausgeführt werden. Der positive 
Effekt: Die Tiefenmuskulatur wird gestärkt und die Haltung verbes-
sert. Manon Manzone präsentiert 50 supereinfache, aber effektive 
Übungen mit vielen Step-by-Step-Fotos und erklärt mit ihren Dos 
und Don'ts, welche Fehler vermieden werden sollten und was 
beim Training wichtig ist.
eAudio: „Echte Traummänner küssen besser“ von Svenja Lassen: 
Der WLAN-Empfang? Nicht vorhanden. Die Beziehung? Gespielt. 
Das Herzklopfen? Echt. Emily freut sich auf eine Auszeit am Meer. 
Doch den besten Freund ihres Bruders in ein Digital-Detox-Camp 
nach Dänemark zu begleiten, erweist sich schon am ersten Tag 
als miese Idee. Während Emily auf Cocktails am Strand hofft, be-
steht die Realität aus Küchendienst und Holzhacken. Und als 
wäre das nicht schlimm genug, muss sie im Gegenzug für den 
Gratisurlaub auch noch Jakobs Freundin spielen – denn das Re-
treat ist nur für Paare. Das Problem? Sie können einander nicht 
ausstehen. Der einzige Lichtblick ist der attraktive Campleiter. Da 
findet Emily gleich viel mehr Gefallen an der handyfreien Zeit. Blöd 
nur, dass Jakob ihr ständig dazwischenfunkt. Mit seinem Verhal-
ten geht er ihr gehörig auf die Nerven. Andere Gründe für das 
plötzliche Herzklopfen in seiner Gegenwart sind völlig ausge-
schlossen … oder?

Zweigstelle Perouse: Bas-
telnachmittag. Am Freitag, 
19. Juni, ab 16.30 Uhr können 
Kinder ab 4 Jahren mit Sultan 
Güzel ein Schmetterlings-Mo-

bile basteln. Der Bastelnachmittag dauert 1 Stunde. Die Kinder 
können um 17.30 Uhr wieder abgeholt werden. Wir bitten um 
Anmeldung direkt in der Zweigstelle Perouse oder per E-Mail an 
buechereiperouse@gmx.de.

„Wo wohnt die Sehnsucht?“, Ausstellungsvorschau  
von URSULA DONN am 21.06. um 11.15 Uhr 
in der CW-Bücherei
Die Stuttgarter Künstlerin URSULA DONN stellt sich in ihren  
Bildern sehr unterschiedliche Fragen: z.B. Welche Farbe hat die 
Seele?
Wie geht Schwarzweiß fühlen? Woraus besteht Schlaf? Die Su-
che nach Antworten auf den farbintensiv leuchtenden Bildern mit 
wiederkehrenden Ornamenten eröffnet den Blick auf ineinander 
verwobene Perspektiven und lädt zum genaueren Hinsehen und 
Hinfühlen ein, zum Verweilen, Träumen, zum Eintauchen in das 
„Dazwischen“, um sich an der Schwelle zwischen „Fassbarem“ 
und „Unfassbarem“ zu bewegen.
An der Vernissage erwartet sie eine Live-Performance der Künst-
lerin!

Vernissage der Künstlerin 
URSULA DONN am Sonn-
tag, den 21.06. um 11.15 
Uhr in der CW-Bücherei im 
Bürgersaal
Nicht verpassen sollten Sie 
die Vernissage zur Ausstellung 
„Wo wohnt die Sehnsucht“ 
mit der Künstlerin Ursula 
Donn.
Die dargebotene Vielfältigkeit 
ihrer Kunst greift, wie schon 
der Titel der Ausstellung, aktu-
elle Fragen auf und bringt in in-
tensiv-leuchtenden Bildern mit 
wiederkehrenden Ornamenten 
die Antwort dem sich zeitneh-
menden Betrachter näher.
Ein Highlight zu Beginn der 

KUNSTAUSSTELLUNG

URSULA DONN
WO WOHNT DIE SEHNSUCHT?

CHRISTIAN -WAGNER BÜCHEREI
21.06.2026 - 19.07.2026

VERNISSAGE : 21.06.2026, 11:15 UHR
Mit Liveperformance der Künstlerin
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Vernissage ist die Live-Performance mit dem Titel „Brain-
Born“, denn entgegen einem klassischen Gemälde oder einer 
Skulptur ist der Prozess einer künstlerischen Performance ein ver-
gänglicher, handlungsbetonter und situationsbezogener, welcher 
im realen Raum unter direkter Interaktion mit dem Publikum in 
seiner Handlung flüchtig und daher einmalig ist. Wir dürfen ge-
spannt sein. Musikalisch begleitet Maiki Mai die Performance 
mit experimentellen und elektronischen Klängen auf der arabi-
schen Laute Oud. Anschließend wird im Künstlergespräch in 
offenen Fragen der kreative Prozess beleuchtet, um dem Publi-
kum einen persönlichen Zugang zu ermöglichen.
„Wer lebt, ohne zu fragen, lebt nicht wirklich“, wusste schon Plato 
und Antworten zu finden braucht Zeit. Das Textilobjekt mit dem 
Titel „Wie viel zu Hause kann man haben“ auf der Empore 
im 2. Stock lädt Sie ein, sich Zeit zu nehmen. Alle Stockwerke 
übergreifend schwebt die Installation mit dem Titel „Mischge-
fühl“. Nehmen Sie sich Zeit, denn zeitintensiv sind auch die in 
aufwändiger Maltechnik ausgestellten Arbeiten. Entdecken Sie die 
Lebendigkeit der Fragen, eingebettet in leuchtende, harmonische 
Farbgebung mit den vielen Details in der Symbolik der Ornamen-
te, welche vordergründig und hintergründig miteinander verwoben 
sind.
Sie sind herzlich eingeladen!

Schülerausstellung des Gymnasiums im Rathaus 
schwungvoll eröffnet.
Nach einer schwungvollen musikalischen Einleitung durch die in-
zwischen schon recht bekannte Band WIRED BEANS mit ihren 
Eigenkompositionen, wurde die Vernissage der Werke des dies-
jährigen Leistungskurses KUNST am Gymnasium mit vielen Red-
nern im Rathaus eröffnet.
Der Erste Beigeordnete der Stadt begrüßte die vielen Gäste und 
freute sich über die tolle schulische Veranstaltung des Kulturfo-
rums.
Uli Riederer vom Kulturforum erläuterte die Themen und die Auf-
gabenstellung der Arbeiten. Die Beschäftigung mit den Werken 
von Le Corbusier und den eigenen Raumgestaltungen als Modell 
erweiterten und förderte das räumliche 3 dimensionale Denken. 
Und die Werke von G. Münther und P. Cezanne wurden durch 
Verfremdungen neu und gekonnt interpretiert.
Schulleiter Jürgen Schwarz betonte in seiner Rede die Bedeutung 
von Kunst als ein wichtiges Element des Zusammenlebens und 
der Demokratie.
Sichtlich erfreut und stolz verfolgte Frau Glaser, die Leiterin des 
Kunst LK die Zeremonie. Sie hatte die Schüler/innen 2 Jahre un-
terrichtet und begleitet.
Die Schülerin Jilwa Koskan erläuterte anschließend die im Lehr-
plan vorgegebene kunsthistorische Reihe und sprach aus der 
Sicht ihrer Klassenkamerad/innen.
Nach der musikalischen Umrahmung der Eröffnung spielten den 
weiteren Abend WIRED BEANS und stellten sich alle noch zu ei-
nem Gruppenfoto.
Damit war die Ausstellung eröffnet und es gab noch regen Aus-
tausch auf allen Etagen und am Getränkestand, der von Schülern 
bewirtschaftet wurde.
Es war ein schöner Abend, eine gelungene Veranstaltung.
Danke an unsere Stadt für die Unterstützung.
Die Ausstellung ist noch bis Mitte nächsten Monat zu sehen.

Freundeskreis Flüchtlinge 

Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutes-
heim. Wir unterstützen einander 
und andere, wo es gewollt und 
gebraucht wird. Und wir lernen 
voneinander. Unser Ziel ist es, 
gemeinsam ein tolerantes und 
vielfältiges Zusammenleben in 
unserer Stadt zu fördern.

Café International
Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt. In der Stadtmitte einen 
Kaffee oder Tee trinken. Ins 
Gespräch finden, gemeinsam 
spielen.
„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben 
lebenswert machen.“ (Guy de Maupassant)
Lernen Sie geflüchtete Menschen persönlich kennen. Erfahren Sie 
von ihren Beweggründen, Hintergründen, Geschichten. Bei Kaffee 
und Tee kommen Sie in Kontakt, ins Gespräch, von Mensch zu 
Mensch.
14-täglich am Freitag zwischen 15:30 und 17:30 Uhr abwech-
selnd als Treffpunkt Café International und als Sprach-Treff im 
evangelischen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Das Café-International-Team
Die nächsten Termine Café International und Sprach-Treff:
Freitag, 19.06.2026, 15:30 – 17:30 Uhr Café International
Freitag, 03.07.2026, 15:30 – 17:30 Uhr Sprach-Treff
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Termine auch über den hier gezeigten QR-Code:

Das Koordinationsteam des Freundes-
kreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Senioren-Treffpunkt Perouse

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die sich 
gerne wieder treffen möchten, zum gemütlichen Schwätzen, Kaf-
feetrinken, gemeinsam lachen oder Spaß bei Gesellschaftsspielen 
zu haben.
Wo: im evangelischen Gemeindehaus Perouse
Wann: dienstags alle 14 Tage (außer an Feiertagen und Schulfe-
rien) von 14 bis 17 Uhr
Der nächste Treff findet am Dienstag, 23. Juni 2026, statt.
Ich freue mich auf euch!
Eure Kirsten Krebs (Tel. 07152 351681)
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Seniorentreff Rutesheim

Montag, 22. Juni 2026
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich will-
kommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.
Treffpunkt am 22. Juni: Seniorenwohnanlage Widdumhof in 
der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Stadtjugendreferat Rutesheim

Bericht über die Erlebniswoche in den Pfingstferien 2026
Die verlässliche Ferienbetreuung des Stadtjugendreferats für Kin-
der im Alter von 8 bis zwölf Jahren fand wie gewohnt in der ersten 
Pfingstferienwoche statt und war mit 20 teilnehmenden Kindern 
voll besetzt. Unter der Leitung von Lena Zimmermann und Edith 
Niederle, den Pädagoginnen aus dem Jugendtreff, wurde ein 
abwechslungsreiches Programm geplant und durchgeführt. Tat-
kräftige Unterstützung erhielten sie dabei beim speziellen Tages-
programm durch Stadtjugendreferent Stephan Wensauer. Kom-
plementiert wurde das Leitungsteam von Lukas Müller, Student 
beim Jugendreferat, und den beiden Bundesfreiwilligendienstleis-
tenden Mara Schaller und Philip Broughton.
Für die Kinder begann der Tag jeweils um 9.00 Uhr, zunächst mit 
einem gemeinsamen Frühstück, bevor es zu den jeweiligen er-
lebnisreichen Tagesausflugszielen ging. Dabei erhielten die Teil-
nehmenden den Tag über eine Vollverpflegung mit Vesperpaketen 
oder Grillwürsten zum Mittag und, ganz wichtig bei den sommer-
lichen Temperaturen, immer wieder zu trinken bei gemeinsamen 
Trinkpausen.
Der erste Ausflug führte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 
einer Wanderung rund um Rutesheim bis zum Spielplatz „Ler-
chenberg“ am Flachter Wald, wo es Grillwürste und Brötchen für 
alle Kinder gab. Vor und nach dem Essen hatten die Kinder Zeit, 
das Wald- und Wiesengelände zu erkunden und vor Ort, ob auf 
den Wiesen oder im Wald, zu spielen.

Am zweiten Tag ging es mit drei Kleinbussen auf die Schwäbi-
schen Alb nach Grabenstetten, wo in Kleingruppen zum einen un-
ter der Anleitung von Stephan Wensauer die Gustav-Jakob-Höhle 
(längste Durchgangshöhle der Schwäbischen Alb) erkundet wurde 
und zum anderen das tolle Gelände rund um die Burgruine Hofen 
zum Spielen einlud. Die erfolgreiche Durchquerung durfte mit Grill-
wurst und freier Zeit zum Spielen gefeiert werden.

Der Folgetag führte die teilnehmenden Kinder und Begleitperso-
nen wieder mit den Kleinbussen nach Bietigheim zum Kanufahren. 
Verteilt auf 7 Kanus konnten wir den malerischen Abschnitt der 
Enz rund um das Viadukt erkunden, wobei ein kurzer Sprung ins 
Wasser bei wunderschön sommerlichem Wetter natürlich nicht 
fehlen durfte. Nach einer Vesperpause durften sich die Kinder 
noch auf einem angrenzenden Spielplatz austoben.



16 Nummer 25
Donnerstag, 18. Juni 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

Mit Bus und Bahn ging es am Freitag schließlich nach Stuttgart 
zum Killesberg, wo die Mutigsten sich an die Besteigung des über 
40 Meter hohen Turms wagten. Im Anschluss gab es noch Zeit für 
Spaß und Spiele im angrenzenden Park mit Spielplatz.

Es war wieder einmal eine sehr gelungene Erlebniswoche. Vielen 
herzlichen Dank an alle Beteiligten und Unterstützern. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr!

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 bis 17.00 Uhr
Freitags  von 13.00 bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um 
zu kickern, zum Billard- oder Tischtennisspielen oder einfach nur, 
um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. 
Die Mitarbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen 
Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpart-
ner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der 
Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff eben-
falls bereits mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbei-
terinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mit-
arbeitenden. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Umge-
bung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im Rah-
men der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei der 
Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht und 
gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pädago-
ginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. Unter-
stützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern und 
Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim)
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg)
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit)
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de

Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15
Sven Matz, Miriam Bolay, Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44
Sven Matz, Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de

Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de

Homepage der Ev. Landeskirche:
www.elk-wue.de
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